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Lesestellen:  So   5.4.  L1: Apg 10, 34a.37–43  L2: Kol 3, 1–4  Evang.: Joh 20 1–9 
So 12.4.  L1: Apg 2, 42–47  L2: 1 Petr 1, 3–9  Evang.: Joh 20 19–31 
So 19.4.  L1: Apg 2, 14.22b–33  L2: 1 Petr 1, 17–21  Evang.: Lk 24, 13–35 
So 26.4.  L1: Apg 2, 14a36–41  L2: 1 Petr 2, 20b–25  Evang.: Joh 10, 1–10

Frohe Ostern

Keine Woche steht so unter Span-
nung wie die Woche von Palm-
sonntag bis Ostern. Vom großen 

Jubel beim Einzug Jesu in Jerusalem 
bis zu Verrat Verurteilung Hinrichtung 
und schließlich der Auferstehung. Auch 
gottesdienstlich erlebe ich gerne diese 
Woche. Von dem ganz anderen König, 
der auf einem Esel in die Stadt Jerusa-
lem kommt und von den Menschen ju-
belnd begrüßt wird, über die Gemein-
schaft am Gründonnerstag, dem letzten 
Abendmahl, das Jesus mit seinen Jün-
gern feiert, dem anschließenden, ge-
meinsamen Gebet. Der gemeinsame 
Gang am Karfreitag, ein Stück auf 
dem Kreuzweg Jesus zu begleiten. 
Die Schwere in der Karfreitagsliturgie 
und schließlich das Durchbrechen der  
Dunkelheit mit der Osterkerze in der 
Osternacht Und auch die Begegnungen 
der Jünger mit dem auferstandenen 
Jesus das Erkennen und Wahrhaben, 
dass Jesus auferstanden ist und immer 
noch mit Ihnen unterwegs ist. Auch 
hier gibt es einen Text, der mich schon 
länger begleitet, der die Auferstehung 
noch einmal in den persönlichen Blick 
nimmt. Ein Text, den ich gerne mit  
Ihnen teilen möchte: 
Auferstehung 
Das Leben, die Liebe, Gott gewinnt 
Mitten in der Dunkelheit 
leise und unauffällig 

Auferstehung geschieht in mir 
Mitten in meinem Dunkel
Mitten in meiner Angst
Mitten in meiner Einsamkeit 
wenn der Mut die Angst überwindet,
Die Hoffnung größer ist als die  
Verzweiflung, 
Die Dunkelheit zur Dämmerung wird
Auferstehung geschieht in mir, 
wenn ich mitten im Dunkel dem Leben 
traue, Schritte wage
Manchmal ganz allein 
Manchmal ins Ungewisse hinein
Auferstehung geschieht in mir,  
immer dann, wenn ich der 
der Versuchung widerstehe
liegen zu bleiben, 
Sondern aufstehe aufzubrechen 
Durch das Dunkel 
Durch die Dämmerung 
Dem Licht entgegen
Zum Leben.

Im Namen des 
gesamten Pasto-
ralteams darf ich  
Ihnen und euch 
eine frohe, be-
reichernde und 
segensreiche  
Osterzeit  
wünschen. 

Ihre/eure  
Stephanie Hilberink Bi
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Erstkommunion 2026
Bereits Ende des letzten Jahres sind wir 
in die Vorbereitung zur Erstkommuni-
on gestartet. In Emlichheim haben wir 
die Gruppe mit den Kindern aus Laar 
zusammengefügt, da insgesamt nur 
sechs Kinder sich vorbereiten.
Aus Laar sind das Kiano und Malea As-
sen und aus Emlichheim David Stahl, 
Kyra Schoemaker, Marco Tsap und Hai-
ley Zwake.
In Neuenhaus bereiten sich 15 Kin-
der vor: Gabriel Azevedo Kamp, Paul 
Beermann, Hailey Berend, Ben Groß, 
Maja Groszkowska, Tilo Heetderks, 
Lilly Joostberends, Gloria Mittendorf, 
Laura Rudnik, Amelie Teltscher, Emil 
Teltscher, Ellie Terhalle, Malene van 
der Kamp, Nick Wenke, Amy Wensing, 
Amelia Prebila
Wir bereiten uns, wie bereits in den 
letzten Jahren, in Familiennachmitta-
gen vor, daran dürfen dann die gesamte 
Familie teilnehmen. Da die Erstkom-
munionfeier der Laarer/Emlichheimer 
Kinder in Emlichheim stattfinden wird, 
ist die Vorbereitung und die Dankmes-
se in Laar.
Die Erstkommunionen feiern wir
•  am 9.5.2026 um 15:00 Uhr in Neuen-

haus, Dankmesse am 11.5.2026 um 
9:00 Uhr in Neuenhaus

•  am 7.6.2026 um 10:00 Uhr in Emlich-
heim, Dankmesse am 8.6.2026 um 
9:00 Uhr in Laar

Die Häfte der Vorbereitungstreffen sind 
an beiden Standorten bereits um, die 
Kinder bereiten sich im April auf die 
Erstbeichte vor. Wir haben uns schon 
ein bisschen kennengelernt und es sind 
schon gute Gemeinschaften gewach-
sen, es tut gut, immer wieder ganz 
neue Leute aus unseren Gemeinden 
kennenzulernen oder wieder zu entde-
cken. Das geht natürlich nur mit Unter-
stützung der Katechetinnenteams:
•  in Neuenhaus sind das: Silvia Forke, 

Gaby Kok, Sabrina Schroven und Sa-
bine Book-Lohuis.

•  in Emlichheim/Laar: Anita Thien und 
Ute Koerschulte.

Vielen Dank für euren Einsatz. Ohne 
euch wäre die Vorbereitung für mich 
nicht durchführbar, da ich immer noch 
in vielen Dingen auf Hilfe angewiesen 
bin. Im Namen der Teams, Stephanie Hilberink

Kirchenmusik-Ausbildung 
Das Bistum Osnabrück hat seine kir-
chenmusikalische Ausbildung zum 
nebenamtlichen Kirchenmusiker (C-
Prüfung) neu strukturiert. „Künftig 
werde der Ausbildungsgang in Modu-
len aufgebaut sein“, so Kirchenmusik-
direktor Martin Tigges. Damit müsse 
die Ausbildung nicht in einem Stück 
absolviert werden, sondern lasse eine 
größere zeitliche Flexibilität zu. „Neue 
Inhalte, straffere Formen und der Ein-
satz moderner Medien werden den Teil-
nehmenden helfen, parallel zu Schule 
und Beruf, Familie und Privatleben sich 
neue musikalische Horizonte zu er-
schließen“, so Tigges. Mit den neuen 
Modulen könnten auch unterschiedliche 
Vorlieben der künftigen Kirchenmusi-
ker besser berücksichtigt werden. So 
gebe es zwar eine Grundbasis, die alle 
absolvieren müssen, mit Themen wie: 
Gehörbildung, Gemeindesingen und Li-
turgiegesang. Draufsatteln lassen sich 
dann Module wie Popularmusik, Singen 
mit Kindern oder eine Vertiefung im Or-
gelspiel oder der Chorleitung. Am Ende 
der knapp zweijährigen Ausbildung 
stehen der Abschluss als C-Musiker 
entweder in einer Fachrichtung oder für 
den kompletten Bereich. Ziel der Kurse 
ist es, Menschen dazu auszubilden, in 
Gemeinden musikalische Dienste über-
nehmen zu können, sei es das Orgel-
spiel, die Chorleitung oder auch das 
Singen im Gottesdienst. Die Aufnah-
meprüfung zur kirchenmusikalischen 
Ausbildung im Bistum Osnabrück findet 
im August/September 2026 statt, die 
Ausbildung beginnt dann im Oktober 
2026. 
Weitere Infos stehen auf der Internetseite https://kirchen-
musik-im-bistum-osnabrueck.de/ausbildung zur Verfü-
gung oder sind zu erhalten bei Regionalkantor Stephan 
Braun, Tel. 05921 7122466 od. kantorbraun@t-online.de

F ü R  A L L E  G E M E I N D E N



Dekanatsprozess
Aktueller Stand 
Der Dekanatsprozess im Dekanat 
Grafschaft Bentheim, der im Septem-
ber 2025 mit einem Starttag im Klo-
ster Frenswegen seinen Auftakt fand, 
schreitet weiter voran. Unter dem Leit-
wort „verändert bleiben“ stellen wir uns 
gemeinsam den Herausforderungen un-
serer Zeit und suchen nach Wegen, ka-
tholische Kirche im Dekanat Grafschaft 
Bentheim auch in Zukunft lebendig, 
nah bei den Menschen und tragfähig 
zu gestalten. In den vergangenen Mo-
naten haben sich über 100 Ehren- und 
Hauptamtliche, auch aus unserer Pfar-
reiengemeinschaft Niedergrafschaft, 
in folgenden Arbeitsgruppen getroffen 
und gemeinsam gearbeitet: Sakra-
mente (mit den Untergruppen: Taufe; 
Ehe; Erstkommunion und Firmung); 
Lebenswirklichkeiten (mit den Unter-
gruppen: Senioren; Jugend; Familien 
und Lebensphasen); Trauerpastoral 
und Beerdigungsdienste; Spiritualität 
und Liturgie; Gremien und Verwal-
tung; Netzwerke und Fundraising. Die 
Vielfalt unseres Dekanates und die 

Schwerpunkte und Profile jeder einzel-
nen Gemeinde wurde dabei besonders 
deutlich und sind eine große Berei-
cherung für unser Dekanat. Ein wich-
tiger Aspekt in den Arbeitsgruppen: 
Gemeinsam voneinander hören und 
in den Austausch kommen – verbun-
den mit der Frage: Wie kann eine zu-
künftige Zusammenarbeit im Dekanat 
aussehen; wie können wir Kräfte bün-
deln? Was müssen wir auch lassen, so 
schwer es uns auch vielleicht fällt? Ein 
besonderer Schwerpunkt liegt darauf, 
die Vielfalt kirchlichen Lebens vor Ort 
zu erhalten und weiterzuentwickeln. 
„Verändert bleiben“ bedeutet dabei 
nicht, Bewährtes einfach aufzugeben, 
sondern es bewusst weiterzudenken. 
Tradition und Innovation sollen mitei-
nander in Einklang gebracht werden, 
sodass Kirche auch unter veränderten 
gesellschaftlichen Bedingungen ein 
verlässlicher Ort für Gemeinschaft und 
Glauben bleibt. Der Prozess ist dabei 
ausdrücklich als gemeinsamer Weg 
angelegt. Rückmeldungen aus den 
Gemeinden, Gespräche vor Ort und 
transparente Kommunikation spielen 

Messintentionen bis 26. April 2026
Mariä  
Himmelfahrt  
Neuenhaus

So, 6.4. † JM † Werner Rump; So, 26.4. † Josef Back, Leb. u. †† 
Fam. Back/Niehoff, † Hermann Rakers u. † Tochter Elsbeth Rakers

St. Antonius  
Uelsen

So, 5.4. † Gerrit Nossels; † Heinz Brinkers; So, 12.4. Leb. u. †† Fam. 
Brinkers-Bölt

St. Johannes  
Veldhausen

So, 5.4.
Leb. u. †† Fam. Jansen/Klose

St. Antonius  
Laar

So 5.4. LuV d. Fam. Johann Hemme und Hubert Jansing, LuV d. Fam. 
Spangemacher; LuV d. Fam. Hemme-Schomakers

St. Bonifatius 
Hoogstede

So, 5.4. JM † Heinrich Schnöink; Sa, 11.4. †† Johanna u. Leo Eich-
horst LuV d. Fam. Eichhorst-Arens-Wohlfahrt;  
Sa, 18.4. † Martin Westhuis LuV d. Fam. Westhuis-Revermann;  
Sa, 25.4. † Elisabeth Schnöink

St. Joseph  
Emlichheim

Sa, 4.4. †† Johanna u. Gerhard Thien; †† Hermann u. Maria Peters, † 
Wilma Peters, † Gabriele Plass; † Hermann † Theresia † Gerhard Scho-
phuis; † Gerhard Dulle, Leb. u. †† Fam. Wiechmann u. Peters; Mo, 6.4. 
† Otto Wieborg; So, 12.4. †† Anni u. Hermann Stahl; 6-Wochenamt 
† Gerhard Dulle; So, 26.4. †† Angela und Hermann Arens, Leb. u. †† 
Fam. Eichhorst-Arens; JM † Hermann Thien



eine wichtige Rolle. Erste Ergebnisse 
aus den Arbeitsgruppen wurden bei 
der ersten Zwischenreflexion am 18.3. 
vorgestellt und diskutiert. Die Arbeits-
gruppen werden auch in den kom-
menden Wochen und Monaten weiter 
an verschiedenen Fragestellungen ar-
beiten. Auch wenn noch Vieles offen 
ist, zeigt sich aber: Der Dekanatspro-
zess bietet die Chance, unter den sich 
verändernden Rahmenbedingungen 
neue Perspektiven zu entwickeln und 
das kirchliche Leben im Dekanat Graf-
schaft Bentheim nachhaltig zu stärken. 
Dazu braucht es weiterhin Offenheit, 
Vertrauen und die Bereitschaft, Verän-
derungen mitzugehen. Gehen wir den 
Weg gemeinsam im Vertrauen darauf, 
dass Gott unseren Weg begleitet und 
trägt! Diakon Matthias Kinastowski 

Aufschub der  
Gremienwahlen im Dekanat 
Grafschaft Bentheim
Die turnusmäßigen Gremienwahlen 
der Pfarrgemeinderäte und Kirchen-
vorstände im Bistum Osnabrück fin-
den am 7./8. November 2026 statt. 
Im Rahmen des laufenden Dekanats-
prozesses in der Grafschaft Bentheim 
wurde in allen Gremien diskutiert, ob 
diese turnusmäßigen Gremienwahlen 
von 2026 auf 2027 verschoben wer-
den sollten. Das Dekanat Grafschaft 
Bentheim hat daraufhin einen Auf-
schub der Wahlen um ein Jahr bei Bi-
schof Dominicus beantragt. Diesem 
Antrag wurde zugestimmt, sodass 

F ü R  A L L E  G E M E I N D E N

Gemeindeversammlung am 19.4.2026 in Uelsen
Mein Nachbar hat sein Haus verkauft. Nach dem Auszug der vier Kinder 
und dem Tod der Ehefrau ist er in eine kleinere Wohnung gezogen. 
Ich habe das Gefühl – und das nicht erst seit heute- dass es uns als 
Kirche und Gemeinde genauso geht. Nach dem „Auszug“ Vieler sind  
unsere Kirchen und Gemeindehäuser leer geworden. Verbände lösen 
sich auf und Gruppen werden immer kleiner. 
Der Dekanatsprozess in der Grafschaft fasst dies ins Auge und stellt die 
Frage: Wie können wir lebendige Kirche sein bei geringer werdenden 
Gemeindemitgliedern, sich rasant verkleinernden Hauptamtlichenzahlen 
und weniger zu Verfügung stehenden Finanzen?
Wir könnten sparen und uns behelfen, aber die Frage bleibt: Soll alles 
bleiben wie es war? Unsere Antwort lautet: Es kann nichts bleiben wie 
es ist. Der Druck zur Veränderung wird immer stärker. Deshalb möchten 
wir mit Ihnen als Gemeindemitgliedern überlegen, wie es für unsere 
Pfarrei Mariä Himmelfahrt mit ihren drei Kirchen, Gemeinde- und Pfarr-
häusern zukunftsfähig und lebendig weitergehen kann. 
Mit dem Brief des Kirchenvorstands, Pfarrgemeinderats und des Pasto-
ralteams haben wir versucht, alle Gemeindemitglieder zu erreichen und 
zu informieren. 
Jetzt vertrauen wir darauf, dass Viele mit überlegen werden, wie es 
weitergehen kann.
Am 19. April wird in Uelsen um 10.00 Uhr der einzige Sonntagsgottes-
dienst in unserer Pfarrei stattfinden. Danach möchten wir in einer  
Gemeindeversammlung um 11.00 Uhr mögliche Wege vorstellen und 
mit Ihnen diskutieren. 
 Gerd Wieners, Pfarrbeauftragter



Pastorin Anne Noll im 
Austausch mit einem 

ev.-luth. Gemeindemitglied

die Wahlen der Kirchenvorstände 
und Pfarrgemeinderäte in der Graf-
schaft Bentheim am 13./14. Novem-
ber 2027 stattfinden. 
Zu den Hintergründen:
Ziel des Aufschubs ist es, die zeitliche 
Abstimmung zwischen den Wahlen 
und den wichtigen Entscheidungs-
phasen des Dekanatsprozesses so 
zu gestalten, dass Kontinuität, Ver-
antwortlichkeit und Beteiligung best-
möglich gewährleistet sind. 
Die zentralen Entscheidungen im De-
kanatsprozess werden voraussicht-
lich Anfang 2027 getroffen. Wenn die 
Gremienwahlen wie geplant im No-
vember 2026 stattgefunden hätten, 
würden sich die neuen Gremien erst 
im Januar/Februar 2027 konstituie-
ren – also genau zu dem Zeitpunkt, 
an dem die zentralen Entscheidungen 
anstehen.
Die derzeit amtierenden Gremien 
sind in den Dekanatsprozess einge-
bunden: Sie begleiten die Entwick-
lungen, bringen sich in Zwischen-
reflexionen ein und arbeiten in den 
Arbeitsgruppen an Entscheidungs-
vorlagen mit. Durch diese kontinu-
ierliche Beteiligung sind sie in der 
Lage, die geplanten Beschlüsse An-
fang 2027 kompetent und verant-
wortungsvoll zu treffen. Ein Aufschub 
der Wahlen stellt sicher, dass jene, 
die die Prozesse bisher mitgestaltet 
haben, auch die Ergebnisse verant-
worten können.
Bei Rückfragen steht das Pastoral-
team vor Ort gerne zur Verfügung. 
Pia Elbers; Pastoralreferentin Wietmarschen und Lohne

Dekanatsreferentin Grafschaft Bentheim

 N E U E N H A U S

Termin
•  8.4., 12.00 Uhr: Segen & Satt, Öku-

menischer Mittagstisch im LuKa an 
der Schulstraße. Es wird frisch ge-

kocht! Herzliche Einladung sich an-
zumelden (im Pfarrbüro)

„Plauderbank“ startet wieder! 
Eine Bank kann mehr sein als nur ein 
Platz zum Ausruhen. Unsere „Plauder-
bank“ lädt dazu ein, miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Wer sich auf di-
ese Bank setzt, zeigt: Ich habe Zeit für 
ein Gespräch und freue mich über Ge-
sellschaft. Gerade in einer Zeit, in der 
viele Menschen sich nach Begegnung 
sehnen, möchte die „Plauderbank“ ei-
nen einfachen und offenen Treffpunkt 
schaffen – für ein kurzes Gespräch, ein 
gemeinsames Lächeln oder einen Mo-
ment des Zuhörens. Ob Jung oder Alt, 
Gemeindemitglied oder Spaziergänger: 
Jeder ist herzlich willkommen, Platz 
zu nehmen. Vielleicht entsteht daraus 
eine neue Bekanntschaft oder einfach 
ein schöner Moment im Alltag. Setzen 
Sie sich dazu – wir freuen uns auf gute 
Gespräche! Die nächste „Plauderbank“ 
vor der Kirche in Neuenhaus ist am 
8. April 2026 von 15.30 bis 17.00 Uhr!  
 Diakon Matthias Kinastowski 

L A A R

Caritas Laar
Herzliche Einladung für unsere Seni-
oren zum Frühstück am Dienstag, den 
28. April 2026 um 9.30 Uhr im Pfarr-
haus. Anmeldung bis zum 21. April auf 
der Liste im Turm oder telefonisch bei 
Henrika 05943 5879088 oder Erika 
05947 586 oder Gisela 05947 418

E M L I C H H E I M

kfd Emlichheim
Wir laden alle Frauen der kfd 

und der lutherischen Gemeinde zu 
einem gemeinsamen gemütlichen 
Beisammensein mit Bingo ein. Dies 
findet am Mittwoch, den 15.4.2026 
um 15.00 Uhr im lutherischen Ge-
meindehaus statt. Wir freuen uns 
auf euch und hoffen auf große An-
teilnahme. Der kfd Vorstand



»Schlager lügen nicht« in Ahmsen
Am Donnerstag den 28. Mai laden wir 
zur Freilichtbühne in Ahmsen ein. Das 
Thema lautet dieses Jahr „Schlager lü-
gen nicht“. Wie es schon auf der Jah-
resliste steht, bitten wir euch um eine 

telefonische Anmeldung. Da die Karten 
dafür früh bestellt werden müssen, 
solltet ihr möglichst bald bei Edeltraut 
Wilde (05943 1457) anrufen.
 Der kfd-Vorstand

kfd-Senioren Emlichheim
Am 8.4.2026 treffen wir uns zum ge-
mütlichen Beisammensein um 15.00 
Uhr im lutherischen Gemeindehaus. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

H O O G S T E D E

Die Gemeinschaftsgruppe  
St. Bonifatius Hoogstede lädt 
herzlich ein!
Hallo liebe Mitglieder und Freunde 
der kath. Kirchengemeinde St. Boni-
fatius, 
...wieder ist ein Jahr vergangen 
– bald ist der 1. Mai – Zeit die Na-
tur zu genießen. Am Freitag, dem 1. 
Mai 2026 wird in diesem Jahr unsere 
Fahrt ins Grüne stattfinden. Wir wer-
den wie gewohnt um 11 Uhr mit einer 

kleinen Maiandacht in unserer Kirche 
beginnen. Danach wird gegrillt beim 
Jugendheim.
Anschließend findet eine Radtour 
statt. Zwischendurch irgendwo Ein-
kehr zu Kaffee und Kuchen.
Da wir fürs Grillen, Kaffee und Ku-
chen vorher die Mengen einplanen 
müssen, bitten wir Euch um eine 
kurze Anmeldung bis zum 24. April 
2026 bei Karl Westhuis 05944-761, 
Johann ter Haar 05944-762, Her-
mann Brüning 05944-1286
Fahrrad bitte nicht vergessen!

8Redaktionsschluss MB Nr. 8...
…für den Zeitraum  
vom 25.4. bis 10.5. ist  
Fr. 17.4. um 12 Uhr.

Kollektenzwecke

5.4. ; 6.4. ; 12.4.; 19.4. 
Für unsere Kirche

26.4.  
 Förderung geistlicher Berufe

- Anzeige -



- Anzeige -
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Kontodaten der Kirchengemeinden:
Emlichheim: Grafschafter Volksbank e.g    DE 84280699564810400002 BIC: GENODEF1NEV
Neuenhaus: Kreisspk Grafsch. Benth. zu Nordh. DE18 267500010004030664    BIC: NOLADE21NOH
Laar: Grafschafter Volksbank (Laar)   DE96 280699564850974401  BIC: GENODEF1NEV
Hoogstede: Volksbank Hoogstede  DE71 2806 9926 2400 8443 00 BIC: GENODEF1HOO

IMPRESSUM Druck: Druck 2000 (Nordhorn); Auflage: 350 St.; V.i.S.d.P. Gerd Wieners, 
Satz: Pfarreiengem. Ndgrschft, Erscheinungsweise: i.d.R. 14-tägig

Pfarrbüro Emlichheim Tel. 05943 98195 
Öffnungszeiten: mittwochs 8.30 - 12.00 Uhr
Pfarrbüro Neuenhaus:  Tel. 05941 36497-10
mariaehimmelfahrt-neuenhaus@bistum-osnabrueck.de
Öffnungszeiten: dienstags und freitags 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Pfarrbüro Hoogstede: Daniela Harmsen
Tel. 05944-320 · st.bonifatius-hoogstede@bistum-os.de
Öffnungszeiten: mittwochs 17.00 – 18.00 Uhr
Pfarrbüro Laar: D. Harmsen Tel. 05947 261 · st.antonius-laar@bistum-
os.de · Öffnungszeiten: donnerstags 15.00 – 17.00 Uhr
Pfarrbeauftragter Gerd Wieners Telefon 05941 36497- 09
Mobil 015170237100 · Do. von 9.30- 12.00 Uhr (am letzten Do. im Monat 
um 10 Uhr) jew. im Pfarrbüro; ge.wieners@bistum-os.de 
Pastor Matthias Köster Tel. 05941 36497- 07  
Mobil 0160 99061673 · m.koester@bistum-os.de
Pastor Frank Neubauer Mobil 0152 32186837
Diakon Matthias Kinastowski Tel. 05941 36497- 06  
Mob. 0157 306 73190 · m.kinastowski@bistum-os.de
Gemeindereferentin Stephanie Hilberink
Tel. 05941 36497- 08 · Mobil 0163 1611787 · stephanie@hilberink.org

Geburtstage: 
Neuenhaus
  5.4. Elisabeth Jockel  77 J.
  6.4. Johanna Bierman  83 J.
  6.4. Bernhard Weusting  78 J.
  7.4. Maria Schippers  91 J.
  7.4. Dr. Gunther Vivell  82 J.
10.4. Johannes Berghoff  84 J.
11.4. Bernhard Grönefeld  85 J.
11.4. Waltraud Voet  77 J.
12.4. Gudrun Krauß  78 J.
14.4. Barbara Mers  86 J.
15.4. Monika Kewitz  80 J.
20.4. Waltraud Föbker  86 J.
22.4. Bernhard Bartels  90 J.
22.4. Annegret Snippe  76 J.
24.4. Helena Hempen  89 J.
24.4. Günter Lewandowski  85 J.
25.4. Johann Schodlock  76 J.
25.4. Heinrich ter Haar  77 J.

Emlichheim

  8.4. Maria Fickers  76 J.
12.4. Margareta Stroeve  90 J.
13.4. Johannes Kröse  77 J.
13.4. Gisela Franz  85 J.
14.4. Maria Neugebauer  78 J.
17.4. Hans Theodor Röttger  81 J.
18.4. Luzia Nickel  86 J.
22.4. Antonia Rakers  84 J.

Laar
12.4. Walter Reichel  77 J.
16.4. Elisabeth Plas  91 J.

Hoogstede
  8.4. Maria Kleimann  82 J.
14.4. Maria Westhuis  76 J.
14.4. Helena Wilmes-Töller 84 J.
19.4. Erich Backherms  83 J.


